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Nr 18 Größte Abonnentenzahl

Brand aus 20 Arbeiter ſind tot 26 verletzt

Ge
Begzugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Ni Zuſtellung der e Blätter monatlich
g mehr

Hurch die Ausgabe A Humor B Mk 10z B b Hum vier 40
vterteljahrlich außer Geſtellgeld

enPreis o Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 3 Pfg
Neklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach NUebereinkunft

Haupt Eapedition
Se Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrizſtraßekrſcheint tAgl außer Sonntags r 3 Uhr

Die heutige Rummer umfaßt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag beſchäftigte ſich geſtern mit dem ſozialdemokratiſchen

Antrag betreffend das Koalitionsrecht der ländlichen Arbeiter

Das Abgeordnetenhaus ſetzte die Etatsberatung fort

Max Klinger wird für die Aufflihrung des Macbeth im Deutſchen
Theater zu Berlin die Bühnenbilder entwerfen

Bei Waidring in Tirol wurden fünf Perſonen von einer Lawine
perſchülttet Bisher ſind drei Tote geborgen worden

Jn Meſſing haben ſich neue Erdſtöße ereignet Das Feuer wütet
in den Ruinen fort

Auf der Jnſel Luzon Philippinen richtete ein Vulkanausbruch große
Verwüſtungen an

Auf den im Bau begriffenen Waſſerwerken von Chieago brach ein

Die Rede Bülows im preußiſchen
Abgeordnetenhanſe

Mit Recht hatte man der Rede des Fürſten Bülow zum preußi
ſchen Etat erwartungsvoll entgegengeſehen denn nachdem der leitende

Staatsmann am Dienstag im Abgeordnetenhauſe geſprochen muß man
anerkennen daß es eine bedeutſame Kundgebung war die auch über
die ſchwarz weißen Grenzpfähle hinaus volles Intereſſe zu beanſpruchen hat

Wir zollen den Ausführungen Bülows über die Notwendigkeit
ſparſamer Wirtſchaft und den dabei von ihm zu Tage geförderten
Gedanken durchaus Beifall Wenn bei der preußiſchen Eiſenbahnverwaltung

durch die Neuorganiſation des Jahres 1885 ſo bedeutende Erſparniſſe an
Beamtenmaterial gemacht werden konnten ohne daß der Betrieb geſchädigt
wurde ſo ſollte mit einer gleichen Reorganiſation bei den übrigen Ver
waltungen nicht länger gezögert werden Unnötige und überflüſſige
Schreiberei allein abſorbiert heute eine Menge Beamtenkraft und wenn
bei dieſen Sparſamkeitsbeſtrebungen gleichzeitig eine gründliche Moderniſierug

unſerer geſamten Reichs und Staatsverwaltung vorgenommen würde ſo
könnten zwei Fliegen mit einer Klappe geſchlagen werden Es iſt ja
bekannt daß in keinem Betriebe ſo teuer gewirtſchaftet wird wie in den

ſtaatlichen was keineswegs immer ſo zu bleiben braucht Wenn ohne
Beeinträchtigung der Kultur und Verkehrsaufgaben künſtig Reich und
Bundesſtaaten ſich größerer Sparſamkeit befleißigen ſo könnte das nur

gutgeheißen werden
Sehr beherzigenswert war das was Fürſt Bülow über den Widerſtand

der Konſervativen im Reiche gegen die Nachlaßſteuer ſagte Wie der
Fürſt ſelber und Freiher v Rheinbaben in der Auffaſſung über dieſe
Steuer ſich gemauſert haben ſo ſollten auch die Konſervativen nicht eigen
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ſinnig dieſe einzige Abgabe welche in der Reichsfinanzreform vom Beſitze
gefordert wird bekämpfen und damit die ganze Reform gefährden Die
Mahnung an die Parteien der Rechten und namentlich an die Landwirte
der zwingenden Notwendigkeit Rechnung zu tragen kounte nicht eindring
licher klingen ob aber trotzdem die vom Reichskanzler hingeſtellte Unmög

ſichkeit vom beweglichen Vermögen Hunderte von Millionen zu erheben
und den Grundbeſitzz freizulaſſen auf jener Seite Würdigung findet ſteht
noch dahin

Daß Fürſt Bülow in der preußiſchen Wahlrechtsfrage wieder
mit leeren Händen erſchien daß er nicht in der Lage war beſtimmte Zu
ſagen zu machen und nur auf die unverbindlichen Bemerkungen in der
Thronrede hinweiſen konnte iſt ſehr bedauerlich Wie lange ſollen denn
die Vorarbeiten noch mit großem Eifer betrieben werden Man fängt
im Lande ſchon an über dieſen Eifer zu ſpörteln Was die Regierung
will das ſollte ſie doch ſchon wiſſen und könnte ſie durch den Mund des
Miniſterpräſidenten verkünden laſſen Oder ſollte man noch gar nicht
wiſſen wie weit man den berechtigten Forderungen nach einer zeitgemäßen
Wahlrechtsreform entgegenzukommen gedenkt Jedenfalls hat dieſe Erklärung

Bülows in weiten Kreiſen große Enttäuſchung hervorgerufen und das
Vertröſten auf die Zukunft wird nachgerade langweilig

Den Fall Schücking benutzte der Fürſt dazu den geſetzgebenden
Körperſchaften in ziemlich ſcharfen Worten das Recht zu beſtreiten über
die Disziplinierung der Beamten ein Wort mitzureden und an den be
kannten Erlaß aus Bismarcks Zeit über die Pflichten der politiſchen Be
amten zu erinnern Und was der Kanzler über die Daily Telegraph
Affäre ſagte deckte ſich mit ſeinen früheren Ausführungen nur betonte
er ſtärker als im Reichstage ſeine Pflichten der Krone gegenüber und es
ſchien als ſei ihm daran gelegen geweſen nochmals öffentlich zu bekunden
daß er in dieſer Frage in Uebereinſtimmung mit Bundesrat und Staats
miniſterium gehandelt habe

Wir ſind überzeugt daß der Schluß der Rede Bülows am meiſten
Beachtung finden wird und in der Tat ſind ſeine Darlegungen über
die Sozialdemokratie ſehr bemerkenswert Man ſieht daß mit geſetz
geberiſchen Maßnahmen gegen dieſelbe im Notfalle gerechnet wird aber
nur wenn die vorhandenen Mittel nicht mehr ausreichen Zum Kampfe
gegen die Feinde der heutigen Geſellſchaftsordnung möchte der Fürſt am

liebſten einen Block aller bürgerlichen Parteien aber auch eine weiſe

Zurückhaltung der letzteren in der Kritik ſtaatlicher Autorität kann nach
ſeiner Anſicht die Regierung unterſtützen und den inneren Feinden feſtigen

helfen
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Sturmzeichen
Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Zwiſchen Mitgliedern der konſervativen Partei und Herren vom

Vorſtande des Bundes der Landwirte haben am geſtrigen Abend
noch vertrauliche Beſprechungen ſtattgefunden Man verhehlt ſich in dieſen
Kreiſen nicht daß die geſtrige Erklärung des Fürſten Bülow zugunſten
des Feſthaltens an der Nachlaßſteuer programmatiſche Bedeutung habe
und daß der Hinweis des leitenden Staatsmannes auf die Verpflichtung
der politiſchen Beamten alſo beſonders der Landräte die Regierungspolitik
unmittelbar aktiv zu fördern in der Steuerfrage eine Situation ſchaffe
ähnlich derſenigen in Preußen zurzeit des Kampfes um die Kanalvorlage
Binnen kurzem findet die Generalverſammlung des Bundes der Landwirte
in Berlin ſtatt Aus dem Zirkus Buſch wird ein ſchmetternder Proteſt

und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
21 Jahrgang

Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Kamilienblätter und Der Vanernfreund

alleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger General Nnzeiger für die Vrovinz Sachſen

Ueber 50 000 Abonnenten

Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilletow
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
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Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
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Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkett
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Nachlaßſteuer alſo ein Kampfruf gegen den agrariſchen Reichskanzler Ein
erkingen gegen die die Intereſſen der Landwirtſchaft ſchwer ſchadſgen

böſes Dilemma für die dem Bunde ſo naheſtehenden Konſervativen Sie
ſind nicht Männer die von dem grundſätlich eingenommenen und immer wieder
aufrecht erhaltenen Standpunkt dem Fürſten Bülow zu Liebe abgehen Soweit
politiſche Beamte in ihren Reihen ſind würden dieſe wohl eher ihr Amt
preisgeben d h ſich maßregeln laſſen ehe ſie in der Frage der Nachlaß
ſteuer umſallen Andererſeits können die Konſervativen nicht umhin ſich
gegenwärtig zu halten daß wenn die Regierung in Sachen der Be
ſteuerung des Beſitzes zur Anwendung des letzten Mittels zum Appell an
das Volk ſich gedrängt ſehen ſollte eine konſervative Wahrniederlage zu
gunſten des Liberalismus unvermetdlich wäre zumal dann der Regierungs
apparar gegen die Rechte in Wirkſamkeit geſetzt werden würde Die ſchwere
Sorge im konſervotiven Lager der heute abend auch die Kreuzztg
Ausdruck gibt iſt alſo begreiflich und nicht ohne Neid blickt man dort auf
das Zentrum dem in der Unerſchütterlichkeit ſeines Beſitzſtandes die
verhängnisvolle Steuerfrage kein Kopfzerbrechen verurſacht dem vielmehr
eine Gelegenheit in die Hände geſpielt werden könnte ſich als Turm der
agrariſchen Intereſſen im Streite zu bewähren Jn parlamentariſchen
Kreiſen iſt nach alledem die Empfindung vorherrſchend daß die Regierung
betreffs der Nachlaßſteuer vor einem Konflikt mit den Konſervativen nicht
zurückſchreckt

Hierzu wird uns heute noch telegraphiert
Danzig 21 Januar Jm Provinzialverein der konſervativen Weſt

preußen ſagte der Reichstagsabgeordnete von Oldenburg die Dienstag
Rede des Reichskanzlers werde eine weſentliche Aenderung der Stellung
der Konſervativen zum Reichskanzler zur Folge haben Die Nachlaß
ſteuer ſei für die Konſervativen unmöglich

v

Regierung und Sozialdemokratie
Daß die Ausführungen des Fürſten Bülow in ſeiner Rede über die

Sozialdemokratie in der Preſſe beſonders lebhaft dommentiert werden
würden war vorauszuſehen Auf einzelnen Seiten hat man aus den Er
klärungen Bülows die Ankündigung eines neuen Sozialiſtengeſetzes heraus
gehört aber mit Unrecht denn der Fürſt betonte ausdrücklich wie ſchon
oben bemerkt daß gegen die Sozialdemokratie nur dann der Weg der Ge
ſetzgebung beſchritten werden ſolle wenn die Regierung zu der Ueber
zeugung gekommen ſei daß die vorhandenen Mittel nicht mehr ausreichen
und dieſe Ueberzeugung habe die Regierung noch nicht gewonnen Allen
noch beſtehenden Zweifeln darüber wie Fürſt Bülow ſeine Rede gedeutet
wiſſen wollte hat Finanzminiſter Freiherr von Rheinbaben am
geſtrigen Mittwoch im Abgeordnetenhauſe ein Ende gemacht indem er die
Abſicht der Regierung ein Ausnahmegeſetz vorzubereiten in Abrede ſtellte

An maßgebender Stelle wird man ſich darüber klar ſein daß Aus
nahmegeſetze auch bei den bürgerlichen Parteien wenig
Sympathie haben und daß ganz beſondere Umſtände vorhanden ſein
müßten um gegebenenfalls jene Abneigung zu überwinden Die Er
fahrungen mit dem Sozialiſten geſetz das ein Anſchwellen der Sozial
demokratie nicht zu verhindern vermocht hatte ermutigen nicht zu ähnlichen
Schritten und welche Aufnahme die Umſturzvorlage in der Seſſion 1894,95
fand iſt ja ebenfalls noch in Erinnerung und nichts weniger als geeignet
die Regierung zu weiteren Maßnahmen auf dieſem Gebiete anzuregen
Und darum wird die abwartende Haltung gegenüber dem inneren Feinde
auch weiter beobachtet werden zumal an einzelnen Stellen noch immer die
Hoffnung gehegt wird innerhalb der ſozialiſtiſchen Partei werde ſich einmal
eine Wandlung vollziehen wenn die Arbeiterſchaft erſt mehr von
dem Wohlwollen überzeugt iſt das Staat und Geſellſchaft ihr heute
entgegenbringen und von den Segnungen die ihr aus der Geſetzgebung
des letzten Vierteljahrhunderts erwachſen ſind was ja von der Partei die
ſich die Vertreterin der Arbeiter nennt ſortgeſetzt mit Unrecht be
ſtritten wird

Wir meinen das Verhalten der Regierung von einem geſetzgeberiſchen
Vorgehen gegen die Sozialdemokratie abzuſehen iſt nur gutzuhetßen ſo

cIngeborg
Roman von Fr Lehne

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch bitte Dich Dietrich das iſt Laune Eigenſinn von

Dir Ein ſo ſchönes Mädchen
Nun das iſt Geſchmacksſache Meinem Geſchmack entſpricht

dieſe Art Schönheit nicht Sie iſt mir viel zu robuſt und
wenig intereſſant Jch werde Valerie nicht heiraten Sie iſt
mir ja nicht einmal ſympathiſch da ich ihr berechnendes Weſen
durchſchaut habe Gebt Euch alſo keine Mühe weiter ſagte
er mit erhobener Stimme und für ſich dachte er So teure
Couſine das wird Dir hoffentlich genügen denn ich müßte
mich ſehr täuſchen wenn Du nicht hinter der Tür lauſchteſt
und er hatte recht

Jn ohnmächtiger Wut zerknüllte ſie ihr Taſchentuch in den

Händen Sie hätte laut aufſchreien mögen um ſich zu
erleichtern als ſie hörte in welcher ſchonungsloſen Weiſe der
geliebte Mann über ſie urteilte

Dietrich Deine Worte betrüben mich ſehr Du biſt
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ungerecht
Nur wahr Jch kann von meinen Worten nichts zurück

nehmen Jch liebe Jngeborg Ellguth und keine andere als
ſie wird mein Weib Und ich gebe Dir die Verſicherung daß
Du auf der ganzen Welt keine ſinden wirſt die deſſen würdiger

wäre
Darüber bin ich doch anderer Anſicht und niemals

werde ich meine Zuſtimmung zu ſolch einer Mesalliance
geben

Dann tut es mir leid Mutter daß ich ohne Deine Ein
willig Jngeborg heimführel Einer Marotte opfere ichmein Sedenegite nicht

Marotte nennſt Du eine durch Jahrhunderte geheiligte
h rief ſie entrüſtet welch ein Geiſt ſpricht aus

Der Geiſt der Aufklärung und der Vernunſt Mutter
Jſt es denn etwas ſo Unerhörtes wenn ich eine Dame vom
Theater heiraten will Selbſt Fürſten haben das getan bin
ich da eine ſolch große Ausnahme

Aber ich wünſche es nicht und ich hoffe daß Du das
reſpektieren wirſt

Deine Wünſche in Ehren aber es gibt eine Grenze
Er wurde langſam ungeduldig

Und was Du aufgibſt Dietrich muß ich Dich daran
erinnern Willſt Du auf Gatersburg verzichten Du biſt
von Sinnen

Jch denke an das was ich gewinnen werde ein
glückliches Lächeln flog um ſeinen Mund da erträgt ſich
der Verluſt leicht

Auch der Verluſt meiner Liebe fragte ſie langſam
Er war blaß geworden

Mutter laſſe uns doch nicht um leere Begriffe kämpfen
Du weißt wie ich Dich liebe was Du mir biſt Und nun
ich Dir ein Mädchen als Tochter zuführen will geſund ſchön
an Leib und Seele da weigerſt Du Dich ſie aufzunehmen
trotzdem ſie Dir ſympathiſch iſt nur weil ſie nicht hochgeboren
iſt Und ich ſage Dir ſie iſt hochgeboren hier haſt Du den
Beweis ihrer vornehmen Denkungsart

Er gab ihr den Brief zu leſen und blickte ſie erwartungs
voll an Jhr Geſicht blieb unbewegtWenn es nicht klug gewählte Sorte ſind Dich zu feſſeln

meinte ſie kühl und zuckte die Achſeln
Der innerliche Zorn färbte ſein Geſicht rot
Jch will annehmen daß Du nicht glaubſt was Du eben

geſagt rief er empört ich laſſe meine Braut auch von Dir
nicht niedriger Gedanken verdächtigen

Sie zuckte bei dem Worte Braut zuſammen Nun gut
ich will ihren Worten glauben Sie entſagt Dir ja alſo da
ſie anſcheinend einſichtsvoll genug iſt die Unmöglichkeit einer
Ehe einzuſehen

Denkſt Du daß ich mich damit zufrieden gebe Sie iſt
das Glück meines Lebens und ich verzichte nicht auf ſie das
iſt mein letztes Wort Mutter Mag Gatersburg darum
verloren gehen ſo hänge ich nicht an materiellen Gütern
daß ich mein Lebensglück zum Opfer bringe Laſſe uns
ein Ende machen mit dieſen unerquicklichen Erörterungen
Jngeborg Ellguth wird mein Weib ob mit oder gegen
Deinen Willen ſagte er beſtimmt Es tut mir leid Mutter
daß wir in dieſer wichtigſten Frage nicht übereinſtimmen
Jch denke daß Du doch noch ein Einſehen haben wirſt
ſchloß er bittend

Nein Dietrich Dieſe Hoffnung gib auf Das wird
niemals geſchehen entgegnete ſie kalt Wenn Du ſo wenig
an Deinem elterlichen Beſitztum hängſt das Dir ſchon wegen
der Tradition heilig ſein ſollte daß Du es wegen eines
hübſchen Geſichtes ſo leicht aufgeben willſt kann ich Dich nur
bedauern Jch ſehe daß Deine Denkungsart ſo ganz anders
geworden iſt und ich frage mich mit Verwunderung und
Schmerzen wer das aus Dir gemacht hat

Das Leben Mutter und meine geſunden zwei Augen
Was nützt es wenn wir mit Gewalt blind am Leben vorüber
gehen Wir werden nur einſeitig rückſtändig dadurch
Doch was gehören dieſe Erörterungen hierher laß mich j
gehen Mutter Er war ſehr erregt und wollte ſich nicht
weiter hinreißen laſſen

Sie ſah daß er feſt auf ſeinem Willen beharrte und da
verſuchte ſie das letzte Sie trat vor ihn hin und hob flehend
die Hände

Und wenn ich Dich bitte mein Sohn Nur in dem einen
gib Deiner Mutter nach heirate jenes Mädchen nicht

Nur in dem einen in der Kleinigkeit Es koſtet ja
nur mein Lebensglück Er lachte bitter auf

Und die Liebe Deiner Mutter wie ich Dir ſchon einmal
ſagte Du haſt zu wählen

Er ſah ſie da groß und ſchmerzüch an



Seite 2 Freitaglange die Sicherheit des Staats die öffentliche Ordnung und Ruhe nicht
ernſtlich gefährdet erſcheinen Wo ſich Auswüchſe zeigen die unſere geſell
ſchaftliche Ordnung bedrohen da genügen übrigens auch noch die be
ſtehenden Geſetze zur Abwehr und machen eine Ausnahmegeſetzgebung
welche ſich meiſt als ein zweiſchneidiges Schwert darſtellt vorläufig über
flüſſig

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer wohnte geſternabend der Vorſtellung von Sardanapal im Königlichen Opernaufe bei

Abends um S Uhr hielten der Kaiſer und die Kaiſerin im Ritter
ſaale des Kgl Schloſſes die alljährliche große Defiltercour für das
diplomatiſche Korps die inländiſchen Damen und die Herren vom Zivil ab

Prinz Heinrich der Niederlande der Gemahl der Königin
Wilhelmina wird am 28 d M zur Teilnahme an der Geburtstagsfeier
der Großherzogin Witwe Marie von Mecklenburg Schwerin in Schwerin
eintreffen aus gleichem Anlaſſe auch der Herzog Regent von Braunſchweig

Zum Tode des Prinzen Ernſt von Sachſen Weimar Etſenach
wird aus München gemeldet daß der Prinz ein Gehirnleiden hatte Vor
vier Wochen war er in die dem Hofrat Dr Hößlin gehörende Kuranſtalt
Neuwittelsbach gekommen wo ihn dann am Dienstag ſrüh ein Schiaganfall
von ſeinem Leiden erlöſte Die Leiche wurde in aller Stille nach dem
neuen Waldfriedhof gebracht die feierliche Ueberführung mit dem großen
Hofleichenkondukt und unter Erweiſung der einem Brigadekommandeur
gebührenden militäriſchen Ehren erfolgt am Donnerstag nach Neuulm zur
Feuerbeſtattung was einem letzten Wunſche des Verſtorbenen ent
ſpricht Dies iſt der erſte Fall daß die Leiche des Mitgliedes eines
regierenden Hauſes verbrannt wird

Der Reichstag erörterte am Mittwoch den ſozialdemokratiſchen
Antrag wegen reichsgeſetzlicher Regelung des Vertragsverhältniſſes zwiſchen
dem Geſinde und den ländlichen Arbeitern einer und den Arbeitsgebern
andrerſeits Jn der Debatte die noch nicht zu Ende geführt wurde undder von der Regierung nur einige Kommiſſare beiwohnten begründete
Abg Stadthagen Soz den Antrag und ſorderte daß man den geplagten
Landarbeitern eine menſchenwürdige Stellung gebe Abg Kliye natl
nannte den ſozialdemokratiſchen Antrag eine Demonſtration und legte dar
daß es den ländlichen Arbeitern garnicht ſo ſchlecht ergehe wie es der
Vorredner dargeſtellt habe Die Geſindeordnungen müßten reformiert das
Koalitionsrecht könne ohne Kautelen nicht gewährt werden Noch etwas
entſchiedener äußerten ſich die Abgg Stauffer wirtſch Vg und Hahn
konſ während die Abgg Mielezynski Pole und Gothein Freiſ Vg
für den Antrag eintraten Donnerstag Interpellationen wegen Hand
habung des Vereinsrechts

Die Steuerkommiſſion des Reichstagzs begann heute mit
der Beratung der Spezialgeſetzentwürfe und zwar zunächſt mit dem Ent
wurf eines Geſetzes über den S eng des Reichs mit BranntweinGranntweinmonopol on freiſinniger und Zentrumsſeite werden
prinziptelle Bedenken gegen jedes Monopol auf wirtſchaſtlichem Gebietegeltend gemacht Ein Fenirumsantra geht dahm bei Ablehnung des

S 1 die Weiterberatung auszuſetzen und in einer Subkommiſſion einen
neuen Entwurf auf Grundlage einer erweiterten Verbrauchsabgabe zu
beraten Staatsſekretär Sydow erklärt daß die Verbündeten Regierungen
den Entwurf für die einzig mögliche Löſung halten Es ſei daher von
dieſer Seite die Vorlage eines anderen Entwurfes nicht zu erwarten jedoch
ſei das Reichsſchatzamt als ſolches natürlich nicht abgeneigt bei der
Formulierung von in der Kommiſſion gemachten Vorſchlägen mitzuwirken
Es müßten dann aber jedenfalls von den einzelnen Parteien ganz beſtimmte
Geſichtspunkte angegeben werden Die Verhandlungen werden morgen
fortgeſetzt Jn der Budgetkommiſſion wurde der außerordentliche
Etat des Reichsamts des Jnnern verhandelt Zur Erweiterung des
Kaiſer Wilhelm Kanals ſind als dritte Rate 10 Millionen eingeſtellt
Es entſpinnt ſich eine eingehende Debatte darüber ob eine Einſchränkung
der hier eingeſetzten Mittel möglich ſei Schließlich wird beſchloſſen zur
Prüfung der Notwendigkeit der Hoch und Drehbrücken eine Sub
kommiſſion von ſieben Mitgliedern einzuſetzen

Dürfen wir das Licht beſteuern Die Volksbewegung
welche ſich gegen die Gas und Elektrizitätsſteuer richtet hat den Erfolg
gehabt daß nur noch bei einzelnen Polittkern eine ſchwache Neigung be
ſtehen geblieben iſt die Beleuchtungskörper zu beſteuern Eine Steuer
auf Beleuchtungskörper liefe auf eine Beſteuerung des Lichts hinaus
Darf aber das deutſche Reich das ja in der Welt voran ſein will das
Licht beſteuern Die Frage ſtellen heißt ſie verneinen Schon die aller
einfachſten Forderungen der Kultur ſprechen gegen eine Steuer auf
Licht Licht und Fortſchritt Licht und Aufklärung Licht und öffentliche
Sicherheit ſind eins Die Antorderungen an die Geſundheitspflege wachſen
mit jedem Tage Dahin gehört aber auch die Pflege des Auges Fabriken
Werkſtätten und Bureaus ſollen in hellſtem Licht erſtrahlen Wir können
weder im Haushalt noch in der Werkſtatt noch in der Fabrik noch im
Bureau eine weitere Steigerung der Unkoſten brauchen es iſt ja alles
ſchon teuer genugl Die Steuer auf Beuchtungsmittel iſt aber auch
eine ausgeſprochen mittelſtandsfeindliche Steuer Es iſt in
unwiderleglicher Weiſe gezeigt worden daß 75 Prozent aller Gas
rechnungen auf die kleinen Leute entfallen Es iſt ebenſo klar bewieſen
daß auch die elektriſche Beleuchtung nur zu einem ganz kleinen Teile
eine Luxusbeleuchtung iſt ſoweit man bei Licht überhaupt von Luxus
ſprechen darf Die Durchführung der Steuer auf Beleuchtungskörper
verlangt was weiter zu beachten iſt von dem Fabrikanten ſo große Aus
lagen daß der kleine und mittlere Fabrikant dann einfach nicht mehr mit
kann Die äußerſt ſtrengen Kontrollvorſchriften man gebe ſich
nur einmal die Mühe das Geſetz daraufhin durchzuleſen werden unter
allen Umſtänden die kleinen und mittleren Betriebe und Händler welche
jetzt in der Herſtellung und dem Kleinverkaufe von Beleuchtungsmitteln

GeneralAnzeiger für Haue und den Saalkreis
einen beſcheidenen Lebensunterhalt fanden direkt ausſchalten Auch hier
bewegt ſich alſo die Geſetzgebung des Reiches in Widerſprüchen auf der
einen Seite will man Mittelſtandspolitik treiben und auf der anderen
Seite macht man den Leuten vom Mittelſtande die doch wahrlich ſchon
genug zu kämpfen haben das Leben erſt recht ſauer Bet allen dieſen
Beläſtigungen und Aufregungen werden für den Reichsſteuerfiskus nur
ein paar Millionen herauskommen Denn die Begründung hat ſich
in ihren Berechnungen ſchwer geirrt und außerdem wird die Kontrolle den
größten Teil der Steuer aufzehren Die Regierung ſelbſt müßte ſich bereits
von der Unausführbarkeit ihres Projektes überzeugt haben

Der Verband Deutſcher Steindruckereibeſitzer hat an
den Reichstag eine Eingabe betreffend die Plakatſteuer gerichtet in der
auf den verkehrs feindlichen Charakter dieſer Steuer mit der Be
gründung hingewieſen wird daß die Piakatſteuer einen Artikel treffen ſoll
der nicht einen Geſchäftsgewinn darſtellt ſondern erſt dazu dienen ſoll die
Anbahnung des geſchäftlichen Verkehrs zu erreichen Die Eingabe macht
auch auf die allzu große Belaſtung aufmerkſam und illuſtriert dies an der
Hand von kraſſen Beiſpielen die beweiſen daß in vielen Fällen der Steuer
betrag den Verkaufspreis um das Zwei und Dreifache übertrifft Die
Eingabe bezeichnet die Verwirklichung des Steuerentwurfes als eine ſchwere
Schädigung des geſamten Wirtſchaftslebens und der deutſchen
Steindruckereibetriebe von denen ein großer Teil ſich ausſchiießlich
mit der Herſtellung von Plakaten beſchäftigt Dieſe Schädigung fällt umſo
mehr ins Gewicht als es ſich um eine große Anzahl mittlerer und kleinerer
Betriebe handelt die einen außerordentlich ſchweren Konkurrenzkampf kämpfen
müſſen Außerdem iſt zu bedenken daß die Künſtler und Maler
ſowie die gelernten und ungelernten Arbeiter des graphiſchen Ge
werbes ganz bedeutend durch die Steuer geſchädigt würden Der zu er
wartende Steuerbetrag wird durch die außerordentlich hohen Erhebungs
koſten und durch den Rückgang der Reklame ſich entgegen der Schätzung
des Geſetzentwurfes auf noch nicht einmal 2 Millionen Mark ſtellen
Dieſer geringe Betrag ſteht in keinerlei Verhältnis zu der Schädigung die
das Stemndruckgewerbe und derjenige Teil der Fertiginduſtrie erleidet der
auf Reklame angewieſen iſt

Das fächſiſche Wahlgeſetz Dresden 20 Januar Jn der
Sitzung der Erſten Kammer die ſich heute mit dem Wahlgeſetz für
die Zweite Kammer der Ständeverſammlung beſchäftigte führte der Bericht
erſtatter der erſten Deputation Geheimrat Wach u a aus Die Sttuation
ſei überaus ernſt und dränge unweigerlich darauf hin daß der Be
unruhtgung des Landes ein Ziel geſetzt werde Redner konſtatierte
dann mit Freude daß man ſich auf den jetzt zur Beratung ſtehenden Vor
ſchlag geeinigt habe daß für die Annahme desſelben die Zweidrittel Mehr
heit der Zweiten Kammer geſichert ſei und daß auch die Regierung ihre
Zuſtimmung dazu gegeben habe Staatsminiſter Dr Graf v Hohenthal
dankte dem Berichterſtatter für ſeine verdienſtvolle Arbeit um das Zuſtande
kommen eines Wahlgeſetzes Er wolle heute nicht von den Opfern ſprechen
die alle nicht zum wenigſten die Regterung gebracht hätten indem die
Regierung auf das von ihr bis zum letzten Augenblick feſtgehaltene Ver
hältniswahlrecht verzichtete Dieſer Verzicht ſei aber nur erſfolgt um nicht
in eigenſinniger Weiſe einen Konflikt zwiſchen Regterung und Kammern
herbeizuführen Er hoffe und wünſche daß durch das Zuſtandekommen
des neuen Wahlgeſezzes der innere Friede und die Freude am
Staazsleben im Lande geſichert ſein möchten Hierauf fand die
Abſtimmung über die Deputationsanträge ſtatt Sämtliche anweſenden
Mitglieder der Kammer es fehlte nur ein Abgeordneter ſtimmten
mit Ja Dieſes Reſultat wurde mit lebhaften Bravorufen auf
genommen

Die ſüdweſt afrikaniſchen Diamanten Neulich waren die
Hanauer Diamanten Induſtriellen in Berlin jetzt kommen Vertreter füd
afrikamſcher DiamantenGeſellſchaften zu Konferenzen mit Exzellenz Dern
burg Sie rechnen dort unten mit einer großen Sache wünſchen aber
den Ausfuhrzoll ermäßigt

OeſterreichUngarn
Wien 20 Januar Das Abgeordnetenhaus iſt heute wieder

zuſammengetreten Die Regterung brachte einen Geſetzentwurf zur Er
richtung einer ſelbſtändigen italieniſchen Fakulrät in Wien ein
deren Vorleſungen in dem der Sanktion des Geſetzes folgenden Winter
ſemeſter beginnen ſollen Ein weiterer Geſetzentwurf berifft die Abänderung
des allgemeinen Berggeſetzes deſſen wichtigſte Beſtimmungen die Ab
ſchaffung der Bergbaufreiheit für Kohlen und Vorbehalt dieſes Minerals
ſür den Staat ſowie Feſtſetzungen über Verleihung von Kohlenfeldern ſind
Ferner ſind der Geſetzentwurf über das Rekrutenkontingent für 1909 und
ſchließlich ein Geſetz betreffend die Wahl von Arbeiterausſchüſſen und
Beſtellung von Sicherheitsmännern beim Bergbau eingebracht worden

Die weitere Sitzung war der Verhandlung über die von deutſcher ſowie
von tſchechicher Seite eingebrachten Dringlichkeitsanträge betreffend die
Doppelſprachigkeit der durch das deutſche Gebiet Böhmens führenden
Lokalbahnen gewidmet Der freialldeutſche Stransky verlangte einen
Erlaß in dem die deutſche Amtsſprache im Poſtverkehr ſichergeſtellt
wird Die Dentſchen könnten nur in dieſem Falle an der Sprachenenquete
teilnehmen Hierauf wurde die Verhandlung auf morgen vertagt

Rom 21 Januar Die Tribuna kritiſiert den öſterreichiſchen Ge
ſetzentwurf der Errichtung einer italieniſchen Rechsfakultät an der
Unwerſität Wien Die Italiener könnten dieſe nur in Trieſt annehmen

Schweiz
Bern 21 Januar Jn der geſtern nach Berlin abgegangenen Note

in der Mehlzollfrage hält der Bundesrat unbedingt an ſeinem Stand
punkte ſowohl hinſichtlich des Schiedsgerichts als auch ev Freigabe des
Mehlzolles feſt Die Note nimmt ferner Bezug auf die zwiſchen den
ſchweizeriſchen und den deutſchen Müllern zu führenden Verhandlungen

Niederlande
Haag 20 Januar Der venezolaniſche Sondergeſandte Dr Paul

iſt heure hier eingetroffen

Stellſt Du mich vor dieſe Wahl Es iſt nicht groß
gedacht von Dir Mutter Deine Liebe kannſt Du ja nicht
auslöſchen ſo von heut auf morgen ſowie auch ich niemals
aufhören werde Dich zu lieben Doch iſt es nicht ein altes
Geſetz daß die Jungen ihre eigenen Wege gehen Es iſt
unnatürlich von Dir ſo zu ſprechen er ſtreckte ihr die
Hand entgegen Mutter ſei groß und gut überwinde Dein
Vorurteil doppelte Liebe wird es Dir lohnen

Bittend ruhten ſeine Augen auf ihr Doch ihr Geſicht
erſtarrte förmlich in Kälte und ſchwer fielen die Worte von
ihren Lippen

Nein ich kann nicht
Er gab ſich einen Ruck und ließ ſeine Hand fallen
Dann lebe wohl Mutter Auch ich kann nicht anders

Der vollzogenen Tatſache wirſt Du dann hoffentlich einſichts
voller gegenüberſtehen ſagte er kurz und knapp verneigte ſich
und verließ ſo eilig das Zimmer daß er mit Valerie zuſammen
ſtieß die ſich nicht ſchnell genug verbergen konnte

Flammenrot wie eine ertappte Sünderin ſtand ſie vor ihm
Mit einem ausdrucksvollen ſpöttiſchen Blick muſterte er ſie
Sieh da Du ſcheinſt Dich ja gleich ſelbſt unterrichtet zu

haben wie die Dinge auf Gatersburg liegen
Sie war außer ſich und im grünlichen Glanze ſchimmerten

ihre Augen
Viel Glück mit Deiner famoſen Theaterprinzeſſin Du

machſt der Familie wirklich Ehre mit dieſem Entſchlußl Sie
wird empört ſein

Jch hoffe aber auch ohne das Ja und Amen der in ihr geſucht war ſo einfach ſo beſcheiden
ein bißchen

Und das wünſche
ich Dir Valerie aus vielleicht aufrichtigerem Herzen als dem

verehrten Sippen glücklich zu werden Und
Glück iſt im Leben doch die Hauptſache

Deinen
Mit einem ſeltſamen Gemiſch von Haß und Leidenſchaft

ſah ſie ſeiner ſchlanken elaſtiſchen Geſtalt nach als er ſich
Dann huſchte ſie zu ſeiner Mutter willſt Biſt Du Dir klarvon ihr entfernt hatte

v vvvvvv mö vR 22abweſend Von dem Schlag konnte ſie ſich nicht wieder
erholen daß der Sohn den ſie über alles liebte ſich von ihr
losgeſagt aus törichter verblendeter Liebe zu einem hübſchen
Mädchen Wie nicht begreifend ſchüttelte ſie mit dem Kopf
Eine ſchwache eine ganz ſchwache Hoffnung lebte trotzdem
noch in ihr wenn Jngeborg ihr Wort hielt mit dem ſie
verſprochen Dietrich zu entſagen ſeine Wege nicht wieder zu
kreuzen Ganz deutlich klangen die Worte der jungen
Künſtlerin noch in ihren Ohren Wenn Sie mich nicht ſelbſt
willkommen heißen vor mir können Sie ganz ſicher ſein
Mit welch edlem Stolze ſie das geſagt Lag nicht die
Möglichkeit nahe daß ſie auch danach handeln würde Nun
und zurückholen würde ſie das Mädchen ſicher nicht das
wußte die Baronin ganz genau

Ehe Dietrich Gatersburg verließ ſuchte er ſeinen Vater
auf Der war ſoeben erwacht und lag noch im Bett recht
verſtimmt klagte er über viele Schmerzen Teilnehmend hörte
Dietrich ihm zu

Dann ſagte der Baron plötzlich unvermittelt
Nun höre mal mein Junge nette Geſchichten erfährt

man da Deine Mutter hat mir alles erzählt
tolle Sache

Vater ich liebe das Mädchen aufrichtig Kannſt Du
das nicht verſtehen

Sehr gut ſogar Aber offen geſagt es will mir doch nicht
in den Kopf ſo eine Theaterprinzeſſin Hab s allerdings nicht

Aendert das etwas an ihr Sei gut Vater gewöhne Dich
an den Gedanken es iſt mein Lebensglück

Der Alte ſchwieg eine Weile
er mit ſich kämpfte

Frau von Steineck ſaß wie gebrochen da und blickte ganz

Liebſt Du das Mädel ſo ſehr daß Du alles dran geben

22 Januar Nr 18Paul erklärte gegenüber einem Vertreter des Reuterſchen Bureaus
der Fall Caſtros ſei das Werk des Volkes Die Konflilte mi
anderen Ländern hätten nur deshalb einen gefährlichen Charakter gezeigt
weil Caſtro einer drohenden Revolution vorbeugen wollte Er hoffe noch
in dieſer Woche ein Protokoll abzufaſſen und zu unterzeichnen das die
Beziehungen zwiſchen Venezuela und den Niederſanden offtziel
wieder herſtellt Dann werde er nach England Deutſchland und
Jtalien gehen um die freundſchaftlichen Beztehungen auch dort wieder
herzuſtellen Zum Schluſfe erklärte Paul daß man die Streitfragen
zwiſchen Venezuela und den Vereinigten Staaten ſoweit als möglich anf
ſreundſchaftlichem Wege beilegen werde

Rußland
Petersburg 21 Januar Vor dem Marinegericht begann geſtern

der Prozeß gegen den verabſchiedeten Admiral Alexejew der
der Verleumdung und Beſtechlichkeit beſchuldigt wird

Türkei
Kouſtantinopel 20 Januar Das Miniſterium des Außern wurde

beauftragt der griechiſchen Regierung im Wege der türkiſchen Geſandt
ſchaft in kategoriſcher Weiſe zur Kenntnis zu bringen daß es aus
geſchloſſen ſei daß die Türkei Kreta gegen Geld aufgebe Aus
Mazedonien werden Proteſtverſammlungen gegen die Annexion Kretas
gemeldet

Konſtantinopel 20 Januar Der Miniſter des Jnnern erklärte
er habe heute die Mitglieder des Boykottkomitees empfangen und ihnen
empfohlen den Boykott gegen öſterreichiſche Waren zu beenden
Den gleichen Wunſch äußerte der Großweſir der das Komitee gleichfalls
empfing Die Mitglieder der Boykottkommiſſion erklärten ſich bereit der
Aufforderung Folge zu leiſten Die Boykottierung bulgariſcher Warey
wird fortgeſetzt

Kouſtantinopel 20 Januar Die türkiſchen Blätter veröffentlichen
den Wortlaut des aus neun Punlten beſtehenden Protokollentwurfe
über die öſterreichiſch ungariſch türkiſchen Verhandlungen Jm Artikel fünf
welcher der Türkei völlige Freiheit bezüglich der Handels und Zollpoliti
zugeſteht verpflichtet ſich Oeſterreich Ungarn binnen zwei Jahren nach der
Unterſchrift des Vertrages einen Handelsvertrag mit der Türkei ab
zuſchließen und zwar nicht auf der Grundlage der Kapitulationen Zu der
ebenfalls bereits bekannten Beſtimmung über die Religtonsſreiheit
der in Bosnien und der Herzegowina lebenden Mohammedaner iſt zu be
merken daß in den Gebeten nicht wie die Blätter melden der Name des
Sultans ſondern der Name des Kalifen als religiöſen Oberhauptes ge
nannt werden ſoll Die Mohammedaner hängen wie früher vom Scheick
ül Jslam ab dem das Recht der Ernennung des erſten Ulemas zuſteht
Der Ausdruck Annexion fehlt in dem Entwurf dafür iſt Anerkenn
ung des jetzigen Zuſtandes geſetzt Das in den urſprünglicher
öſterreichiſchen Vorſchlägen erwähnte Schußrecht Oeſterreichs über die katho
nſchen Albanejen iſt im Entwurf nicht angeſführt Die ebenfalls bereit
gemeldete Beſtimmung bezüglich des Auswanderungsrechts dürfte ebenſt
wie einige andere Punkte zu Meinungsverſchiedenheiten Anlaß geben

Großbritannien
London 20 Januar Das amtliche Programm für den Beſug

des Königs und der Königin in Berlin iſt noch unvollſtändig
Die Majeſtäten werden von London am 8 Februar nach Dover abreiſen
von dort auf der Königlichen Jacht Alexandra ſich nach Calais begeben
und von dort nach Berlin wo ſie am 9 Februar eintreffen werden
Sie werden bis zum 12 Februar in Berlin bleiben und dann direl
nach London zurückkehren Das Geſolge wird ſich ſoweit bisher feſtſteh
ſolgendermaßen zuſammenſetzen Kolonialſekretär Earl Crewe dann de
Lord Kämmerer Viscount Althorp als Stabträger vom Dienſt und Ver
treter der Armee Feld marſchall Lord Grenfell als Vertreter der Marin
Admiral Sir Day Bosanquet ſerner Sir Charles Hardinge ſtändige
Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Amts Sir James Reid als Leibar
und die Oberſten Streatſfield und Fritz Ponſonby als Stallmeiſter

Zu dem Beſuche des Königs Eduard in Berlin ſchreibt Dail
Chronicle Wir hoffen ernſtlich daß der Beſuch des Königs beim Kaiſe
dazu beitragen wird die Beziehungen zwiſchen dem britiſchen und der
deutſchen Volke zu feſtigen und zu ſtärken Der politiſche Ausbli
auf ein beſſeres gegenſeitiges Verſtändnis iſt in dieſem Augenblie
günſtiger als je in den jüngſt verfloſſenen Tagen Die Orientfrag
nähert ſich ihrer Beilegung Die Flottenpolitik jedes der beiden Länder
vollkommen klar beſtimmt wenn eins dem andern diejenige Handlung
ſreiheit einräumt die es für ſich ſelbſt in Anſpruch nimmt Es iſt in de
Tat kein Spielraum für unwürdigen Verdacht und unnötige Miß
verſtändniſſe vorhanden Wir vertrauen daß der Beſuch des Könige
daran mitwirken wird die Anſicht zu beſeitigen die engliſche Polttik ſe
von dem Wunſche beherrſcht Deutſchland zu hſolieren

Aldershot 20 Januar Der einer Umgeſtaltung unterzogent
Militäraeroplan ſtürzte heute nachdem er bereits zwei kurze erfolg
reiche Flüge hinter ſich hatte bei einem dritten Flug aus zehn Fuf
Höhe herab und erlitt ſtarke Beſchädigungen Verletzt wurde niemand

Marokko
Paris 21 Januar Aus Caſablanca wird gemeldet daß Genera

Amade ſich veranlaßt ſah Truppen aufzubieten weil die Zuſammen
ſtößze der ſich befehdenden Stämme in jüngſter Zeit bedenkliche Dimenſioner
angenommen hatten Die Zahl der Toten und Verwundeten bein
letzten dieſer Geſechte ſoll beſonders hoch geweſen ſein

Lokales
Der Rachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Ha lle 21 Januar
Landwirtſchaftskammer Die 14 ordentliche Plenarverſammlung

wurde geſtern von dem Präſidenten Major a D von Buſſe Zſchortarv
mit einem Hoch auf den Kaiſer eröffnet Dann warf Herr von Buſſe
einen Rückblick auf das verfloſſene Jahr worauf er die erſchienenen Ehren
gäſte Oberpräſident Hegel Landeshauptmann von Wilmowöski
Regierungspräſidenten Freiherr von der Recke und von Borries
Magdeburg begrüßte Exzellenz Hegel dankte für die freundlichen Be
grüßungsworte und gab das Verſprechen die Arbeiten der Landwirtſchafts
kammer auf allen Gebieten nach Kräften zu unterſtützen Der Geſamt
Hauptetat wurde in Einnahme und Ausgabe auf 1 285 171 Mk feſtgeſetzt
Dann beſchloß die Kammer die Hufbeſchlaglehrſchmieden zu Erfurt Halber
ſtadt Merſeburg und Stendal vom 1 April 1909 ab nur dann in die
Verwaltung und Unterhaltung zu übernehmen wenn entſprechende Mittel
vom Staate und von der Provinz zur Deckung der Verwaltungstoſten zur Ver
fügung geſtellt werden Jm übrigen erklärte ſie ſich bereit die in den Etats
aus ihren eigenen Mitteln vorgeſehenen Zuſchüſſe zu Stipendien zu bewilligen
Der Landwirtſchaftsminiſter ſoll gebeten werden über die im Etat für 1909
eingeſtellten Staatsbeihilfen hinaus zu bewilligen zur Unterhaltung dert
agrik chem Verſuchsſtation 2000 Mk zur Durchführung der Grund
waſſerſtandsmeſſungen 2000 Mk zur Förderung des Wanderlehrweſens
6000 Mt als Unterhaltungskoſtenzuſchuß zur Fortführung des halbſähriger
höheren land wirtſchaftlichen Unterrichtskurſus in Neuhaldensleben 2000 Mk
zur Unterhaltung der Wieſenbauſchule in Schleuſingen 1500 Mk zur Ein
richtung von Rindviehzucht Kontrollvereinen 1000 Mk zur Förderung del
Weidewirtſchaft 1500 Mk zur Förderung der Ziegenzucht 1000 Mk
zuſammen 17000 Mk Die Tagegelder der Mitglieder der Kamme
wurden von 6 auf 9 Mk erhöht Nach Vorträgen der Herren
Landesrat Hoefer Merſeburg und Abteilungsvorſteher Zech er über Maß
nahmen die zu ergreifen ſind um bei der Unjallverſicherung ein weitere
Anwachſen der Rentenlaſt zu verhüten gelangte ſolgende Reſolution zu
Annahme Die 14 ordentliche Plenarverſammlung ſieht in dem an
dauernden und erheblichen Steigen der Laſten der Unfalloerſicherung deſſer
Ende und Grenze noch nicht abzuſehen iſt eine Gefahr für die Land
wirtſchaft der durch Beſchränkung der Rentengewährung auf die Fäll
wirklichen Schadens und wuklicher landwirtſchaftlicher Betriebsunfälle
ſoweit nötig im Wege der Geſetzesänderung entgegengewirkt werden muß

Jſt ſie das nicht mehr nun Du weißt was ſie iſt Jm Wege der Geſetzesänderung iſt anzuſtreben 1 die Beſentgung de
Entſchädigung für hauswurtſchaſtliche Unſälle 2 die Einſtellung der Rent
beim Eintritt zum Militär Wiederauſteben des Anſpruches bei Entlaſſun
vom Militär wegen der Unfallfolgen 3 das Ruhen der Kinderrenten bi

Dietz beobachtete ihn wie zur Schulentlaſſung Jedoch kann die Berufsgenoſſenſchaft in beſonderer
Fällen hiervon Abſtand nehmen 4 das Ruhen der Rente während einel
Freheilsſtrafe kraft Geſetzes ohne zuvorigen Beſcheid 5 Wiuwen unl

interbliebenen Renten ſind nicht länger als während der wahr
ſcheinlichen Lebenszeit des Getöteten zu zahlen ſobald die Arbeit

Fortſetzung folgt Witwen und Waiſenverſicherung eingeführt ſein wird In
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Schadens bilden ſcharf durchgeführt wird

v 1 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 Januar Seite 3
Geſetz iſt auch für die laufenden Renten der Uebergang auf die Arbeiter
Witwen und Waiſenverſicherung von jenem Zeitpunkt an auszuſprechen
6 Jn den Fällen wo ein vorhandenes Leiden die Folgen eines Betriebs
unfalles verſchlimmert oder wo ein Betriebsunfall den letalen Ausgang
eines vorhandenen Leidens nur beſchleunigt hat iſt nur ein angemeſſener
Teil der Rente feſtzuſtellen letzteres wenigſtens von der Einführung
der Arbeiter Witwen und Waiſenverſorgung an Jm Wege der Recht
ſprechung iſt dahin zu wirken daß 1 Renten von 15 Proz und weniger
nicht mehr bewilligt werden weil eine Beſchädigung dieſes Grades eine
meßbare wirtſchaftliche Beeinträchttgung in der Regel nicht zur Folge hat
2 Zwiſchen haus wirtſchaftlichen und land wirtſchaftlichen Umällen genau
unterſchieden wird 3 Der Grundſatz die Rente ſoll einen Erſatz des

o Die Verwaltungsbehörden
ſind zu erſuchen bei Beſchlüſſen über die Erhöhung der Sätze des durch
ſchnitrlichen Jahresarbeitsverdienſtes die äußerſte Vorſicht zu beobachten
ch Es iſt zu erwägen ob im Wege der Statutenänderung nach Ver
abſchiedung der zu erwartenden Geſetze über die Aenderung der ſozialen
Geſetzgebung die Unfallverſicherung der Betriebsunternehmer auf die
beſchränkt werden ſoll die wenigſtens den halben Jahresarbeitsverdienſt
aus der Landwirtſchaft ziehen Der Herr Miniſter für Landwirtſchaft
Domänen und Forſten wird gebeten an den zuſtändigen Stellen ſeinen
Einfluß im Sinne dieſer Beſchlüſſe geltend zn machen

Ban Ausſchuſz Jn der geſtrigen Sitzung wurde das Kapitel XIII
Bauweſen des Hanshaltsplans für 1909 beraten und teilweiſe feſtgeſetzt

Anwendung des Reichsvereinsgeſetzes Jn einer im Saal
kreiſe belegenen Dorfſgemeinde fand auf dem evangeliſchen Kirchhofe die
Beerdigung eines verſtorbenen Sozialdemokraten ſtatt an deſſen Grabe der
Orrsgeiſtliche die Rede hielt Dieſelbe ſoll nach Annahme des Gerichts
durch einige ſozialdemokratiſche Leidtragende durch ſpöttiſche Bemerkungen
geſtört worden ſein Nach Beendigung dieſes kirchlichen Akts tat der
Arbeiter Lampe an das Grab und ſprach mit erhobener Stimme folgende
Worte Leb wohl Bruder der Not und Tyrannei Eine Erlaubnis
des Geiſtlichen zu dieſer Anſprache war nicht erteilt Nun beſtimmt die
Verordnung des Regierungspräſidenten von Merſeburg vom 22 Juni 1874
daß auf religiöſen Kirchhöfen ohne Genehmigung des zuſtändigen Geiſtlichen
Grabreden nicht gehalten werden dürſen Die Behörde erblickie in dem
vorſtehend wiedergegebenen Ausſpruch des Lampe das Halten einer Grab
rede und veranlaßte daher deſſen ſtrafrechtliche Verfolgung wegen Ueber
tretung der Regierungsverordnung Das hieſige Schöffengericht erkannte
auf Freiſprechung des Angeklagten Auf die von der Staatsanwaltſchaft
eingelegte Berufung hob die Strafkammer des Landgerichts das ſchöffen
gerichtliche Erkenntnis auf und verurteilte den Angeklagten zu einer Geld
ſtafe Es wurde angenommen daß die geſprochenen Worte in Verbindung
mit deren Betonung als eine Demonſtration die auf die anweſenden
Sozialdemokraten wirken ſollte anzuſehen und daß ſie deshalb unter den
Begriff einer Rede zu bringen ſei Dieſes Urteil jocht der Angeklagte
mittels der Rüge an daß der Rechtsbegriff einer Grabrede verkannt ſei
Das von der Strafkammer angenommene Einwirken auf die anweſenden
Sozialdemokraten könne unmöglich durch Anwendung eines Bibelſpruchsé
geſchehen ſein Der Oberſtaatsanwalt erachtete die Feſtſtellung des Vorder
tichters für einwandsfrei und beantragte deshalb Zurückweijung der Reviſion
Der höchſte preußiſche Strafgerichtshof hatte berens vor einigen Wochen
die Verhandlung in dieſer Sache wegen der notwendigen Prüfung des
Reichsvereinsgeſetzes vertagt und pflog diesmal eine ungewöhnlich lange
Beratung Das Reſultat derſelben beſtand in der Aufhebung des an
efochtenen Urteils und in der Zurückverweiſung der Sache zur anderweiten

Verhandlung und Entſcheidung an das Landgericht zu Halle Aus der
Begründung heben wir die bemerkenswerteſten Stellen hervor Es war
die zweifelhafte Frage zu entſcheiden ob die Regierungsverordnung nach
dem Jnkraſttreten des Vereinsgefetzes für das Deutſche Reich noch Beſtand
haben könne Die Regierungsverordnung entſpreche wohl materiell aber
nicht formell der Vorſchrift des S 11 des Geſetzes vom 11 März 1850
Darnach müßte ſie die Bezeichnung Poltzeiverordnung führen Es fragt
ſich nur ob auf die dem Angeklagten zur Laſt gelegten Tat die 88 7 und 9
des Reichsvereinsgeſetzes Anwendung finden können nach denen Ver
ſammlungen unter ſreiem Himmel der Genehmigung der Polizei
behörden bedürfen Da wird zunächſt zu prüfen ſein ob
das vorliegende Leichenbegängntis als ein außergewöhnliches und
ſomit als öffentliche Verſammlung unter freiem Himmel anzuſehen
iſt Dies bejaht der Gerichtshof da zwar das Leichenbegängnis urſprünglich
ein gewöhnliches war aber durch die vom Angellagten gehaltene Grabrede
die von dem Vorderrichter in den geſprochenen Worten rechtsirrtumfrei
feſtgeſtellt worden iſt ſich zu einem ungewöhnlichen geſtaltet hat Nun iſt
derſenige durch deſſen Tat das Leichenbegängnis erſt zu einem un
gewöhnlichen geworden iſt als Veranſtalter deſſelben zu erachten Da
nun eine Feſtſtellung ſehlt ob das Leichenbegängnis genehmigt war hat
die Zurückverweung der Sache in die Vorinſtanz erfolgen müſſen

Ein Bildnis der Kronprinzeſſin iſt gegenwärtig in dem Schau
fenſter der Fuma Arnold K Troitzſch Gr Ulrichſtraße 1 ausgeſtellt
Die Photographie ſtammt aus dem Atelter des Herrn Hofphotograpy
Motzkus

Stadttheater Auf die am Freitag ſtattfindende Premiere von
Manöverregen einem von faſt ſämtlichen deutſchen Bühnen angenom

menen Luſtſpiel ſeien alle Freunde eines geſunden Humors aufmerkſam
gemacht Sonnabend nachmittag 3 Uhr Wilhelm Tell bei ganz kleinen
Preiſen Abends 71 Uhr Mignon Da die Mittwochs Aufführung
des Weihnachtsmärchens Frau Holle wiederum ausverkauft war ſieht
ſich die Direktion veranlaßt ſür Sonntag nachmittag das Repertoire zu
ändern und nochmals Frau Holle bei kleinen Preiſen anzuſetzen
Abends 71 Uhr Don Juan

Neues Theater Freitag bleibt das Theater wegen einer Vereins
Feſtlichteit geſchloſſen Sonnabend geht Fräulein Joſette meine Frau
zum 31 Mal in Szene Sonntag nachmittag findet die letzte Wiederholung
von Björnſtjerne Björnſon s hochintereſſantem Schauſpiel Ueber unſere
Kraſt als Vorſtellung bei kleinen Preiſen ſtatt Für Sonntag abend
wird eine intereſſante Novität Die Puppenſchule vorbereitet

Hanſa Theater Dieſe Woche bringt ein beſonders hervorragendes
Programm Erwahnt ſei nur Der weiße Häuptling, ein naturgetreu
wiedergegebenes ſenſat onelles Drama Aus dem yumoriſtlſchen Teil ſeien
Verlorener Neger und Lebende Spiegelbilder erwähnt Durch herrliche

Aufnahmen wird dann der Comoſee vorgeführt
Zoologiſcher Garten Für morgen Freitag nachmittag iſt ein

Soliſten Konzert des Leipziger TonkünſtlerOrcheſters angeſetzt womit
natürlich nicht geſagt ſein ſoll daß das Programm ausſchließlich Solo
Piecen aufweiſt Die Ouverture Roſamunde von Schubert und Liſzis

dur Polonaiſe eröffnen den Reigen der Darbietungen Herr Konzert
meiſter H Schachtebeck wird ſodann das Violin Konzert von Bruch zu
Gehör bringen worauf Orcheſter und EinzelVorträge für Flöte Piſton
Oboe Klarinette und Poſaune miteinander abwechſeln Die Eintrittspreiſe
ſind nicht erhöht Freunde der Natur ſeien darauf aufmerkſam gemacht
daß der Berg ſeit heute früh den prächtigen Schmuck des Rauhreifes trägt

Télémaque Lambrino Allen Freunden guter Muſik ins
beſondere der Klavierliteratur ſteht in dem für morgen Freitag an
gekündigten Klaviervortrag Lambrinos ein außergewöhnlicher Genuß bevor
außergewöhnlich nicht durch die vortreffliche Auswahl der im Programm
enihallenen Siücke ſondern vor allem durch die Perſönlichkeit des
Künſtlers der ſie zum Vortrag bringen wird Denn Lambrino gehört
mit vollem Recht zu den bedeutendſten Pianiſten der Gegenwart alle über
ihn erſchienenen Kritiken rühmen ſeine große Meiſterſchaft in der ſich eine
brillante Technik mit einer großzügigen gentalen Auffaſſung vereinigt
Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Liederabend von Martha Dähne Wir machen gern noch
einmal auf den am nächſten Sonntag abends 8 Uhr im Logenſaale
Albrechtſtraße ſtattfindenden Liederabend von Martha Dähne aufmerkſam
Schon das mit auserleſenem Geſchmack aufgeſtellte Programm auf dem
auch einige Liederperlen unſeres Robert Franz nicht fehlen dürfte das
Intereſſe der Muſikfreunde erwecken Die Konzertgeberin hat ſich gelegent
üch ihrer Mitwirkung in einem Konzert der Robert FranzSingakademie
vor zwei Jahren bereits als eine zu den größten Hoffnungen berechtigende
junge Sängerin mit ſchönen Stimmitteln und vortrefflicher Schule hier
eingeſührt Karten bei Heinrich Hothan

giaoul von Koczalski der geniale Pianiſt hat ſich in Folge der
ihm dargebrachten außerordentlichen Ovationen entſchloſſen noch einen
dritten Klavierabend am 29 Januar in den Kaiſerſälen zu geben
Das Programm ſoll diesmal Werke verſchiedener Meiſter umjaſſen
Karten bei Heinrich Hothan

Haus und Grundbeſitzer Verein Die geſtrige General Ver
ſammlung eröffnete der Vorſitzende Herr Baumeiſter Gygas mit einem
Rückbnck auf das abgelaufene Jahr wobei er beſonders auf die ver
abſchiedete Vorlage des Magiſtrats über die Beſteuerung der Grundſtücke
nach dem gemeinen Wert zurückkam Herr Stadtverordneter Blumen
tritt erſtattete den Jahresbericht und betonte darin daß das letzte Jahr

dem Haus und Grundbeſitzer ganz beſonders viel Laſten und Unruhe ge
bracht habe Er wies auf die ſchlechten Geldmarktverhältniſſe hin ferner
auf die Werkzuwachsſteuer und die Schankkonzeſſionsſteuer uſw Erfreulich
jei daß der Verein an Mitgliederzahl bedeutend zugenommen habe Gegen
2736 im Vorjahre zähle der Verein jetzt 3133 Mitglieder und ſeit Neu
jahr d J ſeien ſchon wieder 85 Neuanmeldungen erſolgt Die Geſchäfts
ſtelle des Vereins habe eine rührige Tätigkeit entwickelt So habe ſie
rund 1434600 Mk Hypothekengelder vermittelt 91 Exmiſſionsklagen
durchgeführt uſw Der Verein beſitze jetzt ein Vermögen von 1758404 Mk
und habe im letzten Jahre einen Ueberſchuß von 271802 Mk erzielt Den
Anweſenden wurde darauf der Entwurf der Satzungen der zu errichtenden
Hausbeſitzerbank zur Durchſicht eingehändigt über deren Annahme in der
Februarſitzung Beſchluß gefaßt werden ſoll Exemplare des Entwurfs
tönnen die Mitglieder des Vereins von der Geſchäſtsſtelle beziehen Es
wurde dann die Frage aufgeworfen wie ſich der Vermieter gegen faule
Mieter ſchützen tönne Schließlich kam man auch auf die im Herbſt d J
ſtatfindenden Stadtverordnetenwahlen zu ſprechen und es wurden Ratr
ſchläge gegeben welche Geſichtspunkte bei der Aufſtellung der Kandidaten
zu beachten ſeien

Lehrerinnenverein Jn der vorigen Sitzung ſprach Frl Schiefer
über das Thema Beiträge zur Praxis des Schulgeſanges in Mädchen
ſchulen Sie führte etwa ſolgendes aus Seit ungefähr einem Jahrzehnm
macht ſich in den muſikaliſchen Fachkreiſen ein reges Jntereſſe für die
Handhabung des Schulgeſangunterrichts bemeribar Veranlaßt iſt dieſe
Bewegung wohl durch die große Bedeutung die man im Kunſtgeſang der
Tonbildung wieder zugeſteht ſowie durch das Beſtreben alles Lernenswerte
auch geiſtig erfaſſen zu laſſen So möchte man auch dieſes Fach zu ſeiner
eigentlichen Beſtimmung erheben nämlich dem Kinde in der Schule die
Grundlagen der allgemeinen muſikaliſchen Erziehung zu geben Frl
Schiefer beſchrieb dann einen methodiſchen Lehrgang der im 2 oder 3
Schuljahr einzuſetzen hätte und zuerſt getrennt die rhythmiſche und tonliche
Ausbildung bringen müßte Mit der Notenſchriſt wäre dann die Tontka
Do Methode einzuführen d h eine gleichmäßige Anwendung der Solmi
ſationsſilben auf ſämtliche Dur Tonleitern Von den Lehrbüchern die
dieſe Methode behandeln wurden die von Max Battke Berlin als die
gründlichſten und anſchaulichſten empfohlen Neben der rythmiſchen und
ionlichen Ausbildung müßte im Gejangunterricht noch die Lautſchulung
dazu kommen allerdings wäre dabei eine Unterſtützung durch den deutſchen
Unterricht nötig Die Vortragende trat dann für das Studium des
Zungenr in den Schulen ein da im kindlichen Alter der Nachahmungs
rieb größer und die Sprechwerkzeuge geſchmeidiger ſind und da vor allen
Dingen die mit dem Zungenr verbundenen Vokale viel klangreicher werden
An einer kleinen von Dr Gutzmann Berlin aufgeſtellten Tabelle wurde
der Normalumſang der Kinderſtimme in den verſchiedenen Altersſtufen
tlargemacht Aus alledem ergibt ſich die Wichtigkeit eines paſſenden Schul
geſangbuches ſowie einer paſſenden Lehrkraft männlich oder weiblich die
vor allen Dingen über eine genügend geſchulte Stimme verfügt was Atem
technit Sprechtechnik und Tonbildung betrifft und mit der Stimmhygiene
genau Beſcheid weiß Da die bisherige Ausbildung nicht mehr genügr
wäre es wünſchenswert daß ſich die dazu befähtgten Damen die Ausbildung
an einem Muſikinſtitut oder bei Privatlehrern verſchafften Wenn ſie ſich
außerdem auch noch zur Turnlehrerin ausbildeten ſo hätten ſie vielleicht
günſtigere Ausſichten an Mädchenſchulen Anſtellung zu finden

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte E V
In der erſten diesjährigen Monatsverſammlung im Hauſe des Vereins
Gr Ulrichſtraße 16 wiederholte Herr Liec Baumann ſeinen im Deutſch
evangeliſchen Frauenbund gehaltenen Vortrag Der Herr Redner der
aus eigener Anſchauung über das Leben und die Stellung der Frauen in
Paläſtina ſprach wußte ſehr feſſelnd zu berichten und mit lebhaftem
Intereſſe folgten die zahlreichen Hörerinnen ſeinen Ausführungen Die
nächſte Mitglieder Verſammlung findet am 29 Januar abends S Uhr
im Heim ſtatt An dieſem Abend wird die Vorſitzende Frl Beauvais
über Volkswirtſchaft ſprechen

Sächſiſch Thüringiſcher Verein für Luftſchiffahrt Sektion
5nlle a S Am Dienstag unternahmen die Herren Dr Thiem und
Direktor Olſen in Begleieung von Herrn Leutnant Riemann von Bitter
d aus eine Ballonſahrt mit dem dem hieſigen Verein gehörigen Ballon
Halle Die Auffahrt fand beim ſchönſten Winterwetter und Sonnen

ſchein ſtatt Um 10,20 Uhr erhob ſich der Ballon elegant in die Lüfte
und ſuhr mit einer mittleren Stundengeſchwindigkeit von 20 km in der
Richtung NNW Die Fernſicht war hervorragend der mit Schnee bedeckte
Brocken wurde ſofort ſichtbar Die Fahrt ging bei Aken vorbet paſſierte
die Elbe bei Schönebeck und nun hatten die Teilnehmer das Vergnügen
direkt über Magdeburg zu fliegen Für die Landung die in vorzüglichſter
Weiſe ſtattfand wurde die Station Solpke hinter der Letzlinger Heide
gewählt Da alt und jung aus den umliegenden Dörfern zur Hülfe
herbeiſtrömten war der Ballon in einer Stunde bereits verpackt und auf
der nahen Station aufgegeben ſo daß die Herren ſchon um 11 Uhr
abends wieder in Halle eintrafen

Verein für Naturkunde Nächſten Sonnabend abends S Uhr
Sitzung in der Dresdener Bierhalle am Kanlenberge Vortrag des
Herrn Lucas über die Entwickelung der Luftſchiffahrt Rück
gabe ſämtlicher aus der Bibliothek entliehenen Schriften An die Stutt
garter Mitglieder wird der 1 Teil des Käferbuchs ausgegeben Es wird
darauf hingewieſen daß die Stuttgarter Schriften nur noch in den
Sitzungen zur Ausgabe gelangen

Der Kanarienzüchterverein von Halle a S und Umgegend
veranſtaltet am Sonnavend den 23 Januar im Wintergarten einen
öffentlichen Vortragsabend an dem der Preisrichter und Großzüchter Herr
T Bradtke über die Auswahl der Zuchtvögel ſprechen und an mit
gebrachten Vögeln die nötigen Erläuterungen geben wird Da eine richtige
Auswahl der Zuchtoögel den Erfolg einer ganzen Zuchtperiode bedingt iſt
es Anfängern und jüngeren Züchtern warm zu empfehlen dem Vortrag
beizuwohnen Näheres iſt aus dem Jnſerate in der nächſten Nummer
dieſes Blattes zu erſehen

Die Verſammlung ehemaliger Droyßigerinnen findet am
Sonnabend d 23 d Mis nachmittags 4 Uhr im Evangeliſchen Vereins
hauſe Kronprinz ſtatt

Der Verband Deutſcher Poſt und Telegraphen UÜnterbeamten
hält heute Donnerstag den 21 d abends 8 Uhr in Titſch s
Reſtaurant Gr Brauhausſtraße eine Ortsverſammlung ab Die Tages
ordnung iſt aus dem Jnſerat zu erſehen Der Verband der erſt am
1 Januar ins Leben getreten iſt zählt bereits ca 60000 Mitglieder und iſt
damit die bei weitem größte Beamtenorganiſation Deutſchlands Er be
zweckt die Wahrung der Standesintereſſen der Poſtunterbeamten ſowie die
Einführung von Verſorgungskaſſen Er will ſeinen Mitgliedern auch Rechts
rat und Rechtsſchutz gewähren Eingeladen iſt jeder Kollege der mit dieſen
Beſtrebungen einverſtanden iſt

Der Giebichenſteiner Turnverein hielt im Gaſthof Zum
Mohr ſeine gut beſuchte Generalverſammlung ab Nach dem von dem
Vorſtande erſtatteten Berichten kann die im verfloſſenen Jahre entfaltete
Tätigteit als zufriedenſtellend bezeichnet werden Der Turnbeſuch war
überaus rege und hat gegen die Vorjahre wieder bedeutend zugenommen
Es wurde an 100 Abenden von 7253 Vereins angehörigen geturnt Der
Verein verſügt außer einem reichlichem Gerätebeſtande und einer Bücherei
von 154 Bänden über ein Barvermögen von 1206 Mk und zählt
204 Mitglieder Der geſamte Vorſtand wurde wieder gewählt und ſetzt
ſich aus folgenden Turngenoſſen zuſammen K Henze 1 Vorſitzender
R Voigt 2 Vorſitzender E Boecke Schriftwart P Henze 1 Kaſſen
wart O Wentzke 2 Kaſſenwart R Tiemann 1 Turnwart R Loſch
2 Turnwart Fr Burghardt 1 Gerätewart P Tannrath 2 Ge
rätewart Als Bücherwart wurde R Fehling wiedergewählt Die Turn
ſtunden finden Diensiags und Freitags S bis 10 Uhr abends in der
Turnhalle Friedenſtraße ſtatt und werden Anmeldungen daſelbſt entgegen
genommen

Die Oberfechtſchule Nr 52 der Deutſchen Krieger Fecht
Anſtalt hielt ihre Generalverſammlung im Vereinslokal Markgrafen
ab Nach der Neuwahl ſetzt ſich der Vorſtand aus folgenden Kameraden
zuſammen Priebe 1 Vorſitzender Töpfer ſtellvertr Vorſitzender
Klauder 1 Schriftführer W Kühn ſtellvertr Schriſtführer Rackwitz
1 Säckelmeiſter Richter ſtellvertr Säckelmeiſter Als Vorſitzender des
Vergnügungsausſchuſſes wurde Kamerad Töpfer gewählt als Beiſitzer
die Kameraden Preißer Fraulod Richter Wahl Vierwerth P Kühn
Schmidt Schäſer Niedermann Die Oberfechtſchule 52 nimmt am Kaiſer
tommers am 26 de Mis in den Kaiſerſälen teil Die nächſte Wohl
rätigkeits Aufführung findet am 21 März dé Js in den ThahaFeſt
ſälen ſtatt Das Programm wird wiederum ein reichhaltiges werden

Die Krankenkaſſe des Handwerkermeiſtervereins hat morgen
Freitag im Goldenen Schiffchen Generat Verſammiung worauf noch
beſonders auſmerkſam gemacht wird

Alt Wandervogel Am Sonnabend den 28 d findet im

5

Evang Vereinshauſe Hotel Kronprinz abends 8 Uhr die Jahres Haupt

verſammlung der Ortsgruppe Halle a S ſtatt Am Sonntag Ge
burtstag Friedrichs des Großen unternimmt der Alt Wandervogel ein
Tagesfahrt nach dem Schlachtfeld von Roßbach Ab 81 Uhr Artillerie
kaſerne Koſten 1 Mk Rückkehr 88 Hauptbahnhof

Entſprungen Der 36 Jahre alte Straſgefangene Guſtav Mai
wald iſt heute morgen gegen 71 Uhr aus dem hieſigen Strafſgefängnis
entſprungen M war mit einem Drillichanzug bekleidet und trug eine
Gefangenenmütze

Selbſtmordverſuch Geſtern abend gegen 111 Uhr ſprang der
Uhrmacher R aus Liebesgram in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die Gerber
ſaale Jn faſt bewußſtloſem Zuſtande wurde R von einem Poltzeiſergeanten
aus dem Waſſer gezogen und dem St EliſabethKrankenhaus zugeführtDiebſtahl Ein Arbetter der hier auf Ruſches Hoſ deſchänrig
geweſen war am 1 Januar aber nach Friedrichroda verzog konnte ſeine
Kartoffeln die er in einer Miete hatte nicht gleich mit nach ſeinem neuen
Wohnoirte nehmen weil bei dem ſtarken Froſte das Ausgraben derſelben
nicht möglich war Als er jetzt die Kartoffeln holen wollte fand er die
Miete geöffnet vor und die Karroffeln 14 Zentner ſind geſtohlen

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 3 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Januar erſcheinen 4 Nummern

Telegramme und letzte Nachrichten
Graf Hompeſch

Berlin 21 Januar W Der Reichstagsabgeorbneje Graf
Hompeſch iſt heute vormittag geſtorben

Graf Hompeſch
Alfred Graf zu Hompeſch Ruhrich wurde am 16 September 1826

geboren beuchte die Gymnaſien in Düſſeldorf Aachen und Dortmund
ſtudierte 1847 bis 1850 in Heidelberg Jura und Cameralia Bereits im
Jahre 1867 wurde Graf Hompeſch von dem Wahlkreis ErkelenzHeinsberg
Geilenkirchen in den Norddeutſchen Bund gewählt und vertritt im deutſchen
Reichstag ſeit 1874 ununterbrochen den Wahlkreis DürenJülich Auch
iſt er ſeit mehr als 40 Jahren Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes

Glückſtadt 21 Januar W Von den aus dem Mädchen
heim Blohmſche Wildnis entflohenen zwölf Fürſorgezöglingen ſind
bis geſtern abend zehn ergriffen und wieder eingeliefert worden Mit
Einbruch der Dunkelheit ſind wieder fünf Mädchen entwichen

Leipzig 21 Januar Leipz Jn der Wohnung des Bäcker
meiſters Agricola in der Ludwigſtraße feuerte heute früh der daſelbſt
heſchäftigte Bäckergeſelle Otto Polet mehrere Revolverſchüſſe
auf die Familie des Meiſters ab Frau Agricola wurde von einem
Geſchoß in den Rücken getroffen und anſcheinend ſchwer verletzt
Der Meiſter blieb unverletzt ebenſo die 18 jährige Tochter die
einen Schuß durch die Kleidung erhielt Der Täter floh hierauf
und feuerte auf einen ihn verfolgenden Kutſcher ebenfalls einen
Schuß ab jedoch ohne ihn zu treffen Hierauf gelang es den Täter
eſtzunehmen und der Polizei zu übergeben Polet ſcheint aus Rache
gehandelt zu haben da ihm die Stellung gekündigt war

Leipzig 21 Januar W Die Celluloidfabrik von
Engelmann K Co in Leipzig Plagwitz iſt heute früh durch ein Groß
feuer zerſtört worden Das Feuer welches im zweiten Stockwerk aus
brach griff mit ſo raſender Schnelligkeit um ſich daß ſich das Perſonal
über die an der Außenwand angebrachten Notleitern retten mußte Jn
wenig Minuten ſtand das lange Gebäude in Flammen Nur das Parterre
iſt erhalten geblieben doch hat dieſes durch Waſſer ſehr gelitten

Plauen 21 Januar W Die Vogtländiſche Jnduſtrie
und Plantagengeſellſchaft m b H hat in ihrer geſtrigen General
verſammlung beſchloſſen das Stammkapital für den weiteren Ausbau
der im Beſitz der Geſellſchaft befindlichen Plantagen in Oſtafrika um
200 000 Mk zu erhöhen Die Berichte über den Stand der Plantagen
bauten lauten bisher nur günſtig

Rom 21 Januar Fr Das deutſche Lazarett in
Syrakus funktioniert erfolgreich 42 Schwerverletzte ſind dort untergebracht

Dr Colmers macht durchſchnittlich täglich 4 Operationen denen
Syrakuſer Aerzte auch beiwohnen Täglich laufen noch immer Spenden
aus Deutſchland ein darunter eine größere Geldſpende der Großherzogin

von Baden
London 21 Januar Den Evenening News zufolge

hat der Herzog der Abruzzen unter dem Namen Negretto zwei Tage
lang hier im CarltonHotel gewohnt und iſt geſtern abgereiſt um nach
Italien zurückzukehren Obgleich der angebliche Grund ſeines hiefigen Auf
enthaltes der Ankauf von Material für eine neue Forſchungsreiſe geweſen
ſei habe er tatſächlich mit einem Vertreter der Familie Elkins Konferenzen

über ſeine Werbung um Miß Katherine Elkins gepflogen der er ſtandhaft
treu bleibe Das Blatt erklärt beſtätigen zu können daß der Prinz beab
ſichtige alle ſeine Titel und Würden aufzugeben um die Verbindung
ohne den königlichen Konſens einzugehen

Paris 21 Januar H Jn den meiſten Zeitungen herrſcht
große Aufregung angeſichts des Ausſtandes der Setzmaſchinen
arbeiter Jn verſchiedenen Blättern ſind alle Arbeiter verabſchiedet
worden welche ſich für einen Streik erklärt haben Sie wurden durch
Nichtorganiſierte oder durch Schreibmaſchinendamen erſetzt Die Mehrzahl

der Blätter erſcheint mit großen Verſpätungen
Petersburg 21 Januar B Mp Der ReichsSanitätsinſpektor

Schmidt ſprach geſtern dem verſammelten Stadtamt ernſteſten Tade
wegen der nachläſſigen Bekämpfung der Cholera aus Es ſei
feſtgeſtellt daß das zur Desinfektion verwandte Karbol verdorben
die Apparate ſchlecht und die Gemüſegärten wahre Pflanzſtätten der
Bazillen ſeien Wenn auch geſtern nur 38 neue Fälle vorlägen ſo
drohe doch für das Frühjahr eine furchtbare Ausbreitung der
Epidemie Da Unterſchleife der Sanitätskommiſſion vorzuliegen ſcheinen
iſt eine Anklage des Stadtamts durch den Reichsſtaatsanwalt wahrſcheinlich
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Das seit einem Jdahr als neues Fabrikat aufgenommene

a a mnmn e
Doppel Malz Bier

begründet seinen guten Ruf dureh stets gleiehbleibende beste Qualität und Wohlbekömmlichkeit
Das Bier wird unter einer besonderen Schutzmarke nicht verkauft man wolle nur Rauchfuss Caramel s verlangen

Telephon 27

22 Januar

Wilhelm Rauchtuss Brauereien
Halle und Giebiehenstoin Akt Gos zu Halle a

Bi er
i Kaisersäle eFreitag den 22 Januar abends 8 Vhr

Klavierabend ver
Jelémacue Lambrino

Bach Toccata u Fuge moll Beethoven Sonate
pathétique Schumann Karneval Grieg Volks
weise u Papillon Brzezinski Stimmungsbilder
Rubinstein Röve angelique Liszt Rhapsodie Nr 6

Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll e
Karten zu MK 10 10 55 u 05 in der Hok
musikalienhandlung von Heinrich HKothan

Gr Ulrichstrasse 38 Fernsprecher 2335
Karten für Studierende beim Kastellan der Universität

Kaisersäle
Preitag den 29 Januar 8 Vnhr

Dritter Klavier Abend
des Hofpianisten

aoul von Koczals

Programm
Mozart Rondo mollGluck Saint Saens Caprice Alceste
Schubert Thema con variazioni
Chopin a Barcarolle Fis dur

Mazurka woll
Nocturne Des dur
Valse Cis moll

e Scherzo moll
Schumann Papillons op 2
Liszt a Valse Impromptu

b Ungarische Rhapsodie Nr 13

Konzertflügel Blüthner Vertretung B Döll
a irten zu Mk 10 10 55 05 alle numeriert

e h bei RKeinrich FKothanNach Schluss des Konzertes
Erfrischungen und delikater kleiner Imbiss

in den behaglichen Räumen des

Weinnauses rosk a

Große Steinſtraße 24

Bürgerliches Familien Verkehrs Lokal
Täglich von 7 Uhr abends Sonntags von 11 Uhr an

a s ümnstiereikonzert
9 Damen Dir F Höhne 1 Herr

unter Mitwirkung der Violinen Virtuoſin Miss Daysi Drewe

e Winferga renTäglich Künstier Konzerte von Kapellmeiſter Friedland
r Mittagstiſch 12 3 Uhr

9

der Reichshof
u Künstler Konzert enabends

en Hotel Kaiser Wilhelm

eine Säle tär Hochzeiten
Festessen und Vereinsfestlichkeiten

bringe in empfehle ade Erinnerung

Auch d heinige Jopnabende und Honntayge e en 2

Fritz Ranne Hoklieferant
a Im Restaurant Jeden Proutag Fiüsch Ahend
en

Lindenhof rSonntag den 24 Januar5 Grosser Volks Masken Ball
Prämiierung der 4 ſchönſten Damen und

Herren Masken
Eintritt 30 Pfg Anfang 6 Uhr

Freundlichſt ladet ein Otto Mutterlosse
Karten ſind zu haben im Lindenhbot ſowie

im Barbiergeſchäft des Herrn Siobeck

Grand Hotel Berges
Zur Feier des Geburtstages Sr Majestät des

Deutschen Kaisers wird Mittwoch den 27 ds
nachmittags 5 Uhr beginnend ein

Fest umazaäal an Kleineren Tischen
im Weinsalon stattfinden Zu diesem Festmahl wird
die aus den Künstler Abend Konzerten wohlauf
genommene Kapelle unter Leitung ihres Kapellmeisters
Herrn Ohliger konzertieren Vorausbestetlungen auf
einz Tische werden hierzu noch angenommen Tel 810

Freitag den 22 und
Mittwoch den 27 Jan

o Souper Musſß

J im Wein Restaurant

er àZu Kaiser s Geburtstag
Gewählte Fest Diners und Soupers

Oberpollinger e
Täglich Künstler Konzert

Angenehmer Aufenthalt ſür FamilienAnfang des Konzertes 5 in nachmittags

beharren Heere
Sonnabend den 23 Januar 1909

im großen Saale der Tnalia Festsäle

Grosser Masken Ball
2 Musiklkorps

Großartige neueſte UNeberraſchungen
Um zahlreichen Beſuch bittet Der VorstandKraftSportKluh Germania die

Sonnabend den 23 Januar Win Wilsdort s Gesellschaftshaus Karlſtr 14

Gross FIasgenhballI
er für Halle Warſhengen Neu für Halle

Einlaſß 7 Uhr Hierzu ladet freundlichſt ein
Vorſtand J Georg Wittig J VorſitßenderMNodes el Mreid Jan

am Freitag den 22 und Mittwoch den 27 Januar im

Restaur Preybergbräu
Einſatz 3 pro Serie Anfang 4 61 und 9 Uhr

Alle Skatfreunde ladet ergebenſt ein Otto Fischoer

liehtenhainer Arug

Fernruf 3442 Geiſtſtraße 47Jnh Kugo BergmannJrven Freitag abend

Chüringer Rost Zratwürste
und Rostbrätle

Worte
orgkhlavrige in

Aue eCVelatunt 110
Knachunt 110

Mettiurct 110

Butt 58
I

in n 120a F M Arause
ungen 12 Verkautfsstellen

Empfehle für morgen Freitag abend von 5 Vhr ab
S die so beliebt gewordenen kleinen warmen

Blut u Leberwürstchen
nach Berliner Art

Gleichzeitig bringe ich meine
übrigen ff Wurst u Pleiseh
Waren sowie Braten jeder Art
in empfehlende Brinnerung

Paul Bauermann Marktplatz 20

Maho 48

Tanzuntcrricſtt
Unser II Kursus beginnt am Dienstag den 26 Januar im

Hotel Kaiser Wilhelm Bernburgerstr Gefl Anmeldungen erbitten
wir in unserer Wohnung in der Zeit von 11 4 Uhr

F Rocco E Rocco Universitäts Tanzlehrer
Blumenthalstr 11 Kurfürstenstr 8

Vollständige

Ausrüstungen

Rodel Ski
u Eis Sport

Auch einzelne Teile
käuflich

Programmezum Wintoer
Sportfest in Oberhok

erhältlich bei

am MarktKrenenmeyer S
Leipzi gerſtraße 8 vis avis der Ulrichskirche

S Atelier für modernen Zahn Grſatz
mit und ohne Entfernung der WurzelnSchmerzloſes Zahnzielzen
Kunſtvolle Plombierungen etr

Schonendſte Behandlung Mäßige Preiſe Bequeme Zahlungsbeding
Telephon 3301mr Mitbringer t dieſer Annonce erhält 109 Rabatt

töchsten nen
hat Seeligs kandierter

Der vollkomrmmenste
i KAFFEE ERSATZ

n billig
Foll wehen Silber

Faehgemases

für Umarbeitangen
berettwilliget

9

Poststrasse 8
Vorschbläge u Entwürfe

an d
Syſte

päten

ſind
Frau
Sie h
wie

ihren
Anlet
einen
Unte
Flecht
Beſpr
wei

rm
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